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ا مَلكِِ تيِ نقََلهَاَ رجَِالُ حَزَقيِ ً أمَْثاَلُ سُليَمَْانَ ال 1هذَهِِ أيَضْا

هِ إخِْفَاءُ الأمَْرِ، ومََجْدُ المُْلوُكِ فحَْصُ يهَوُذاَ،2مَجْدُ الل
َ مَاءُ للِعْلُوُ، واَلأرَْضُ للِعْمُْقِ، وقَلُوُبُ المُْلوُكِ لا الأمَْرِ.3الَس
غلََ مِنَ الفِْضةِ فيَخَْرُجَ إنِاَءٌ للِصائغِِ.5أزَلِِ تفُْحَصُ.4أزَلِِ الز
َ هُ باِلعْـَـدلِْ.6لا ــتَ كرُْسِــي يــرَ مِــنْ قُــدامِ المَْلـِـكِ فيَثُبَ ر الش
هُ َ تقَِفْ فيِ مَكاَنِ العْظُمََاءِ،7لأنَ تتَفََاخَرْ أمََامَ المَْلكِِ، ولاَ
خَيرٌْ أنَْ يقَُالَ لكََ ارْتفَِعْ إلِىَ هنُاَ مِنْ أنَْ تحَُط فيِ حَضْرَةِ
 ذيِ رَأتَهُْ عيَنْاَكَ.8لاَ تبَرُْزْ عاَجِلاً إلِىَ الخِْصَامِ لئِلاَ ئيِسِ ال الر
ً فيِ الآخِرِ حِينَ يخُْزيِكَ قرَيِبكَُ.9أقَمِْ دعَوْاَكَ تفَْعلََ شَيئْا
َ امِعُ فلاَ رَكَ الس  يعُيَ َ تبُحِْ بسِِر غيَرْكَِ،10لئِلاَ مَعَ قرَيِبكَِ، ولاَ
تنَصَْرفَِ فضَِيحَتكَُ.11تفُاحٌ مِنْ ذهَبٍَ فيِ مَصُوغٍ مِنْ فضِةٍ
هاَ.12قرُْطٌ مِنْ ذهَبٍَ وحَُليِ مِنْ كلَمَِةٌ مَقُولةٌَ فيِ مَحَل
ِ لجِْ فيِ يوَمْ خُ الحَْكيِمُ لأذُنٍُ سَامِعةٍَ.13كبَرَْدِ الث إبِرْيِزٍ المُْوبَ
ــهُ يـَـرُد نفَْــسَ سُــولُ الأمَِيــنُ لمُِرْسِــليِهِ، لأنَ الحَْصَــادِ الر
ةِ جُلُ المُْفْتخَِرُ بهِدَيِ مَطرٍَ الر َ سَادتَهِِ.14سَحَابٌ ورَيِحٌ بلاِ
نُ ـ ي سَـانُ الل ئيِـسُ، واَلل كذَبٍِ.15ببِـُطْءِ الغْضََـبِ يقُْنـَعُ الر
خِمَ  تتَ يكَسِْرُ العْظَمَْ.16أوَجََدتَْ عسََلاً. فكَلُْ كفَِايتَكََ، لئِلاَ
يمََل  أهَُ.17اجِْعلَْ رجِْلكََ عزَيِزَةً فيِ بيَتِْ قرَيِبكَِ، لئِلاَ فتَتَقََي
جُــلُ الر ،مِنـْـكَ فيَبُغْضَِكَ.18مِقْمَعَــةٌ وسََــيفٌْ وسََــهمٌْ حَــاد
ــلٌ ــةٌ ورَجِْ ــادةَِ زُورٍ.19سِــن مَهتْوُمَ ـَـهُ بشَِهَ المُْجِيــبُ قرَيِب
وبِْ فيِ قَةُ باِلخَْائنِِ فيِ يوَمِْ الضيقِ.20كنَزَْعِ الث عةٌَ، الث مُخَل
ي أغَاَنيِ لقَِلبٍْ ِ البْرَْدِ، كخََل علَىَ نطَرُْونٍ، مَنْ يغُنَ يوَمْ
كئَيِــبٍ.21إنِْ جَــاعَ عَــدوُكَ فأَطَعْمِْــهُ خُبـْـزاً، وإَنِْ عطَـِـشَ
ب علَىَ رَأسِْهِ، واَلر ً كَ تجَْمَعُ جَمْرا فاَسْقِهِ مَاءً،22فإَنِ
مَالِ تطَرُْدُ المَْطرََ، واَلوْجَْهُ المُْعبْسُِ يجَُازيِكَ.23ريِحُ الش
كنْىَ فيِ زَاويِةَِ السطحِْ خَيرٌْ مِنِ ثاَلبِاً.24الَس ً يطَرُْدُ لسَِانا
امْرَأةٍَ مُخَاصِمَةٍ فيِ بيَتٍْ مُشْترَكٍِ.25مِياَهٌ باَردِةٌَ لنِفَْسٍ
بُ مِنْ أرَْضٍ بعَيِدةٍَ.26عيَنٌْ مُكدَرَةٌ عطَشَْانةٍَ الخَْبرَُ الطي
يرِ.27أكَلُْ كثَيِرٍ ر يقُ المُْنحَْنيِ أمََامَ الشدويَنَبْوُعٌ فاَسِدٌ، الص
اسِ مَجْدَ أنَفُْسِهمِْ مِنَ العْسََلِ ليَسَْ بحَِسَنٍ، وطَلَبَُ الن
ذيِ ليَسَْ لهَُ جُلُ ال سُورٍ الر َ ثقَِيلٌ.28مَديِنةٌَ مُنهْدَمَِةٌ بلاِ

سُلطْاَنٌ علَىَ رُوحِهِ.

1Dies  sind  auch  Sprüche  Salomos,  die
hinzugesetzt  haben  die  Männer  Hiskias,
des  Königs  in  Juda.2Es  ist  Gottes  Ehre,
eine  Sache  verbergen;  aber  der  Könige
Ehre ist's, eine Sache zu erforschen.3Der
Himmel ist hoch und die Erde tief; aber
der  Könige  Herz  ist  unerforschlich.4Man
tue den Schaum vom Silber, so wird ein
reines  Gefäß  daraus.5Man  tue  den
Gottlosen hinweg vor dem König, so wird
s e i n  T h r o n  m i t  G e r e c h t i g k e i t
befestigt.6Prange nicht vor dem König und
tritt nicht an den Ort der Großen.7Denn es
ist dir besser, daß man zu dir sage: Tritt
hier herauf! als daß du vor dem Fürsten
erniedrigt wirst, daß es deine Augen sehen
müssen.8Fahre  nicht  bald  heraus,  zu
zanken;  denn  was  willst  du  hernach
machen,  wenn  dich  dein  Nächster
beschämt  hat?9Führe  deine  Sache  mit
deinem  Nächsten,  und  offenbare  nicht
eines andern Heimlichkeit,10auf daß nicht
übel von dir spreche, der es hört, und dein
böses Gerücht nimmer ablasse.11Ein Wort
geredet  zu  seiner  Zeit,  ist  wie  goldene
Äpfel  auf  silbernen  Schalen.12Wer  einem
Weisen gehorcht, der ihn straft, das ist wie
ein  goldenes  Stirnband  und  goldenes
Halsband.13Wie die Kühle des Schnees zur
Zeit der Ernte, so ist ein treuer Bote dem,
der ihn gesandt hat, und labt seines Herrn
Seele.14Wer viel verspricht und hält nicht,
der  ist  wie  Wolken  und  Wind  ohne
Regen.15Durch  Geduld  wird  ein  Fürst
versöhnt, und eine linde Zunge bricht die
Härtigkeit.16Findest du Honig, so iß davon,
so viel dir genug ist, daß du nicht zu satt
wirst und speiest ihn aus.17Entzieh deinen
Fuß  vom  Hause  deines  Nächsten;  er
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möchte  dein  überdrüssig  und  dir  gram
werden.18Wer  wider  seinen  Nächsten
falsch  Zeugnis  redet,  der  ist  ein  Spieß,
Schwert und scharfer Pfeil.19Die Hoffnung
auf einen Treulosen zur Zeit der Not ist
wie  ein  fauler  Zahn  und  gleitender
Fuß.20Wer einem betrübten Herzen Lieder
singt,  das ist,  wie wenn einer das Kleid
ablegt am kalten Tage, und wie Essig auf
der  Kreide.21Hungert  deinen  Feind,  so
speise ihn mit Brot; dürstet ihn, so tränke
ihn  mit  Wasser.22Denn  du  wirst  feurige
Kohlen  auf  sein  Haupt  häufen,  und  der
HERR wird dir's vergelten.23Der Nordwind
bringt  Ungewitter,  und  die  heimliche
Zunge  macht  saures  Angesicht.24Es  ist
besser,  im  Winkel  auf  dem Dach  sitzen
denn bei einem zänkischen Weibe in einem
Haus beisammen.25Eine gute Botschaft aus
fernen Landen ist  wie kalt  Wasser einer
durstigen  Seele.26Ein  Gerechter,  der  vor
einem Gottlosen fällt, ist wie ein getrübter
Brunnen und eine verderbte Quelle.27Wer
zuviel Honig ißt, das ist nicht gut; und wer
schwere  Dinge  erforscht,  dem wird's  zu
schwer.28Ein Mann, der seinen Geist nicht
halten kann, ist wie eine offene Stadt ohne
Mauern.


